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Die Vereinszeitung „Blickpunkt“ erscheint pro 
Jahr 4-mal, sie ist im Vereinsbeitrag enthalten. 
 

 
Anschrift des 1. Vorsitzenden: 
Johann Rudolph, Memmenhauser Str. 15 
86483 Balzhausen, Tel. 08281/1897 
E-Mail: Johann.Rudolph@t-online.de 
Internet: www.tsv-balzhausen.de 
 
ÄNDERUNG DER ADRESSE BZW. BANKVERBINDUNG 
 

Sehr geehrte Mitglieder, bitte teilen sie uns eine evtl. 
Änderung ihrer Bankverbindung oder ihrer Adresse 
mit. Sie helfen uns damit einen doch mittlerweile er-
heblichen Verwaltungsaufwand und die damit verbun-
denen Kosten zu sparen. Füllen Sie bei einer Ände-
rung folgenden Abschnitt aus und schicken diesen an 
die nachfolgende Adresse: 
 
TSV Balzhausen, Johann Rudolph 
Memmenhauser Straße 15  86483 Balzhausen 
 
Herzlichen Dank für ihre Unterstützung! 
 

Name: 

Vorname: 

PLZ/Ort: 

Strasse: 

Geburtsdatum: 

Kontonummer: 

Bankleitzahl: 

Bank: 

Kontoinhaber (falls abweichend vom Mitgliedsnamen) 

Name: 

Vorname: 

Datum/Unterschrift: 
 

 

 

2 0 0 7  -  2 0 0 7  -  2 0 0 8  -  2 0 0 8  
V e r a n s t a l t u n g e n / T e r m i n e  

 

27. - 29. Juli  Zeltlager 
03. - 08. Aug. Ausweichtermin Zeltlager 
27. Okt. Festabend: 75- Jahrfeier 
15. Dez. Weihnachtsfeier 
 

Herzlichen Glückwunsch  
 

zum 60. Geburtstag 
Herrn Georg Haugg, Balzhausen 

Herrn Heinz Erfurt, Balzhausen 
 

zum 65. Geburtstag 
Herrn Max Schmid, Balzhausen 

Herrn Hubert Hierse, Dinkelscherben 

Frau Ingrid Hierse, Dinkelscherben 

Frau Elfriede Hemmerle, Balzhausen 

 

zum 70. Geburtstag 
Herrn Hermann Drexel, Thannhausen 

Herrn Alois Sklenarz, Balzhausen 

 

zum 75. Geburtstag 
- - - 

zum 80. Geburtstag 
- - - 

zum 85. Geburtstag 
- - - 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Wir trauern um unser 
langjähriges Vereinsmitglied 

 

Herrn Franz Keisinger 
� 8. Mai 2007 

 



 
 

 
 
 
Spielfest fällt buchstäblich ins Wasser 
Temperatursturz und Dauerregen sorgen für 
vorzeitiges Ende der 16. Balzhauser Pfingst-
tage  
 
Drei Tage meinte es „Petrus“ mit unseren 
diesjährigen 16. Pfingsttagen besonders gut, 
am vierten Tage öffnete er aber die Schleusen 
und sorgte dafür, dass diese traditionelle Ver-
anstaltung ein unplanmäßiges Ende nahm. 
Trotzdem konnte man mit dem Verlauf dieses 
alle zwei Jahre stattfindenden Festes im Gro-
ßen und Ganzen durchaus zufrieden sein. 
Die beiden Livekonzerte mit den Coverbands 
„w@nted“ und „Revolution“ blieben, was die Be-
sucherzahl betrifft, zwar um einiges hinter denen 
von vor zwei Jahren zurück, die Dabeigewesenen 
kamen aber trotzdem auf ihre Kosten. 
Wiedersehen mit alten Haudegen 
Eine recht zufrieden stellende Resonanz ver-
zeichnete das Treffen mit ehemaligen Aktiven 
und Funktionären, zu dem der TSV aus Anlass 
des 75-jährigen Vereinsjubiläums eingeladen 
hatte. Dabei gab es ein Wiedersehen mit aktiven 
Sportlern und Funktionsträgern, mit denen über 
jahrzehntelang zurückliegende Geschehnisse 
geplaudert werden konnte. Dass der eine oder 
andere nicht unbedingt im Zorn an seine „Balz-
hauser Zeit“ zurückblickt, darauf lässt die Anwe-
senheit früherer Fußballtrainer (Walter Schmid, 
Hans Behrends, Hermann Böhm), Spieler (u.a. 
Hermann Drexel, Michael Gay, Erwin Raffler) 
oder Funktionäre (Franz Simmnacher, Horst 
Stark etc.) schließen. In seiner Begrüßung nann-
te der 1. Vorsitzende Johann Rudolph einige 
markante Vorkommnisse bzw. Anekdoten der 
letzten Jahrzehnte, die bei Insidern sofort ins 
Gedächtnis zurückkehrten und ein Schmunzeln 
erzeugten. Eine gute Resonanz fand auch eine 
kleine Fotoausstellung, die bei den Betrachtern 
sicherlich gewisse Erinnerungen weckten. Die 

heimische Blaskapelle unter der Stabführung von 
Sieglinde Joos sorgte mit ihrem recht unterhalt-
samen und niveauvollen Repertoire für beste 
Stimmung und einen würdigen Rahmen dieses 
volkstümlichen Abends. 
Das musikalische Programm ergänzten über die 
Mittagszeiten am Sonntag bzw. Montag die „Lau-
terbacher Musikanten“ mit ihrem Chef Klemens 
Mayer, der schon rund ein halbes Jahrhundert zu 
Diensten des TSV steht, sowie die Jugendkapelle 
Mindel/Zusam mit ihrem Dirigenten Rainer Ste-
ber, die ihr auf sehr hohem Niveau stehendes 
Können unter Beweis stellte. 
TSV Dinkelscherben und TSV Krumbach 
In den mit je zwölf Mannschaften besetzten Klein-
feldturnieren setzte sich bei den E-Junioren der 
TSV Dinkelscherben (er besiegte im Endspiel die 
Altersgenossen der TSG Thannhausen mit 5:3-
Toren) durch, bei den F-Junioren holte sich der 
Nachwuchs des TSV Krumbach durch einen 3:0-
Sieg im Finale gegen Gastgeber TSV Balzhau-
sen den Turniersieg. 
„Petrus“ nicht gerade familienfreundlich 
Buchstäblich ins Wasser fiel leider das für Mon-
tagnachmittag angesetzte Kinder- und Familien-
Spielfest, das aufgrund der misslichen Witte-
rungsverhältnisse schon am Vormittag gestrichen 
werden musste. Dies hatte auch zur Folge, dass 
der Betrieb im Festzelt früher als geplant zu Ende 
ging. 
Abbau bei Dauerregen 
Als Fazit kann abschließend aber trotzdem fest-
gehalten werden, dass diese größte Vereinsver-
anstaltung dank des großartigen Einsatzes der 
Organisatoren und der vielen freiwilligen Helfer, 
die nicht nur an den vier Festtagen, sondern auch 
schon viele Tage und Wochen zuvor ein enormes 
ehrenamtliches Engagement zeigten, ohne grö-
ßere negative Zwischenfälle und Probleme abge-
laufen ist. Ein ganz besonderes Lob gebührt all 
jenen, die sich am Dienstag trotz strömenden 
Regens an den Abbauarbeiten beteiligten. 
      

   Anton Lieb 

 

Aktivitäten 



Den Ausführungen von unserem Anton kann ich 
mich nur lobend anschließen.  Vielen Dank und 
ein herzliches  „Vergelt´s Gott“ an alle Helfer, 
dem Festausschuss unter Leitung von Manfred 
Hillebrand, meinen Kollegen vom Vereinsaus-
schuss usw. Bedanken möchte ich mich auch bei 
den Besuchern und allen Firmen und Gönnern, 
die uns unterstützt haben. 

  Johann Rudolph, Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild von Gesamtverein 
 

Zu unserem 75-jährigen Gründungs-Jubiläum 
wollen wir wieder ein aktuelles Foto aller Aktiven, 
Übungsleiter, Funktionäre usw. anfertigen. 
Hierzu lade ich euch alle am Samstag, den 28. 
Juli 07, um 19.30 Uhr auf das Sportgelände beim 
neuen Sportheim ein.  
Um 19.00 Uhr ist vorher noch eine Vorführung 
der Aerobicgruppe von Anita Lochbrunner. 
Bitte sprecht euch wegen Trikots und Trainings-
anzügen mit euren Trainern und Übungsleitern 
ab. 

Johann Rudolph, Vorsitzender 
 
 
 
 

 
 
 
 
Langjährige Mitglieder geehrt  
Problemlos brachte der 1. Vorsitzende Johann 
Rudolph die Jahreshauptversammlung des TSV 
Balzhausen nach knapp einer Stunde über die 
Bühne. Dies, obwohl der Verein derzeit mit dem 
größten Projekt der Vereinsgeschichte, dem Bau 
eines neuen Sportheimes einer enormen Belas-
tung ausgesetzt ist. 
24 Mitglieder wurden für langjährige Treue zum 
Verein geehrt. 25 Jahre: Mario und Markus Dre-
xel, Franz Ernst, Karl Kögel, Walter Lochbrunner, 
Birgit Nießner, Monika Oberhofer, Sigrun Seide-
rer, Josef Simmnacher, Wolfgang Steber, Walter 
Vogt sowie Norbert Wurzinger; 40 Jahre: Johann 
Gleich, Josef Glogger, Wally Graf, Josef Haug, 
Franz Leisenberger, Max Lichtenstern sen., Os-
wald Mayer, Alois Rock, Karl Sailer, Max Schmid, 
Johann Wieser und Herbert Wilhelm. 
Johann Rudolph erinnerte in seinem Bericht vor-
wiegend an die nicht-sportlichen Aktivitäten, wie 
Maibaum-Aufstellen, Zeltlager unter dem Motto 
WM 2006 - zu Gast bei Freunden, Teilnahme am 
Balzhauser Schützenumzug, Leonhardiritt und 
Faschingsumzug. 
Bürgermeister Gerhard Glogger lobte die vielfäl-
tigen Aktivitäten und insbesondere den Verlauf 
des Sportheimneubaues dank des enormen frei-
willigen Arbeitseinsatzes. Trotz der durch den 
Sportheimbau bedingten finanziellen Anspan-
nung hat der Verein die Finanzlage im Griff, was 
die Versammlung auch durch die einstimmige 
Entlastung der Vorstandschaft bestätigte. 
Aus den Abteilungen 
Fußball: Nicht gerade in der absoluten Erfolgs-
spur befinden sich derzeit die Fußballer des TSV 
(momentan Platz sieben), wenngleich man von 
der jungen Truppe auch nicht zu viel erwarten 
darf. Negativer Höhepunkt der laufenden Saison, 
war nach sechs Spieltagen der Rücktritt von Trai-
ner Ronny Hon. Mit Peter Zanker sprang für den 
Rest der Runde einer in die Bresche, der zuvor 
schon vier Jahre in Diensten des TSV war. 

Generalversammlung 



Tennis: Ein Aufwärtstrend war Dank der Aktivitä-
ten von Übungsleiterin Manfreda Miller im letzten 
Jahr bei der Abteilung Tennis in erster Linie im 
Nachwuchsbereich erkennbar. Aber auch die 
beiden Herrenteams (Herren 1 und Team 40) 
konnten mit ihren Leistungen in der Kreisklasse 1 
bzw. Bezirksklasse 2 durchaus zufrieden sein. 
Turnen: Ein breit gefächertes Sportangebot in 
Form von Gymnastik, Geräteturnen, Ballspielen, 
speziellen Kursen (Wirbelsäulengymnastik) und 
Aerobic bietet die Abteilung in den verschiedens-
ten Altersgruppen, angefangen vom Mutter-und-
Kind-Turnen über Kinderturngruppen bis hin zum 
Frauenturnen. 
Sportabzeichen: Nach einer mehrjährigen Pause 
wurden in der früheren Sportabzeichen-Hochburg 
Balzhausen wieder Sportabzeichen abgelegt. 
Unter anderem wurde auch ein Nordic-Walking-
Tag (heuer fand er am 12. Mai statt) veranstaltet, 
der ein voller Erfolg war. 
Tischtennis: Mit sieben Teams beteiligte sich die 
Abteilung Tischtennis am eben zu Ende gegan-
genen Punktspielbetrieb. Dabei musste die erste 
Herrenmannschaft nach einjähriger Zugehörigkeit 
in der Kreisliga I wieder absteigen. Die Dritte hin-
gegen stieg als Vizemeister der Kreisliga IV auf. 
Aushängeschilder der Abteilung sind aber die 
Buben- und Mädchenmannschaft, die in der Be-
zirksliga spielen. 
Badminton: Wegen Personalnot zog sich die Ab-
teilung nach der letzten Saison vom Punktspiel-
betrieb zurück. Mit Turnieren und regelmäßigen 
Übungsabenden (Donnerstag ab 19 Uhr) ist sie 
aber weiterhin aktiv. 

   Anton Lieb 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l. Josef Glogger 2. Vorstand, Walter Lochbrunner, 
Oswald Mayer,  Norbert Würzinger, Max Schmid, Wal-
burga Graf, Karl Kögel, Johann Rudolph 1. Vorstand, 
Franz Leisenberger 
 
 
 
 
 

 

Heinz Erfurt feierte 60. Geburtstag 
 
Am 8. Mai konnte Heinz Erfurt seinen 60. Ge-
burtstag feiern. Der 2. Vorsitzende Josef Glogger 
überbrachte die besten Glückwünsche und dank-
te ihm für sein enormes Engagement im Verein. 
Seit über zwanzig Jahren ist „Hein“ Mitglied beim 
TSV, aber nicht nur das, fast genauso lange (seit 
1990) wirkt er ohne Unterbrechung als Beisitzer 
im Vereinsausschuss aktiv an der Gestaltung des 
Vereins mit.  
Bei Vereinsfesten und -veranstaltungen (man 
denke dabei nur an die Balzhauser Pfingsttage 
oder das Ursberger Sommerfest) läuft so gut wie 
nichts ohne ihn ab. Meist ist er dabei von der 
ersten bis zur letzten Minute im Dauerstress.  
Auch bei Arbeitseinsätzen jeglicher Art (wie z.B. 
Renovierungsarbeiten im alten Sportheim) kann 
der TSV stets auf ihn bauen. Seit über zwei Jah-
ren obliegt ihm bei den Heimspielen unserer Her-
renfußballer die Bewirtschaftung des Containers.  

Personalien 



Ein übermäßiges Engagement (er steht auf der 
Stundenliste der freiwilligen Helfer ganz oben) 
legt er beim derzeitigen Bau des neuen Sport-
heims an den Tag, wo er sich vorwiegend um 
eine bestens aufgeräumte Baustelle, sowie um 
das leibliche Wohl der freiwilligen Helfer sorgt.  
Heinz gehört auch zu denjenigen, die kaum ein 
Fußballspiel der „Ersten“ versäumen, sei es zu-
hause oder auswärts, was seine Verbundenheit 
und Treue zum Verein und im besonderen zu den 
Fußballern widerspiegelt. 
Lieber Heinz, nochmals alles Gute zu Deinem 
60sten, vor allem aber das Wichtigste – beste 
Gesundheit, damit Du noch viele Jahre Deinen 
Ruhestand genießen kannst. 
 

Anton Lieb 

 
 

 
 
Heinz als Brotzeit- Lieferant beim Sportheimbau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Dem Vorstand der TSG-Thannhausen, Herrn 
Olbrich, gratulierte ich zum Aufstieg der beiden 
Seniorenmannschaften in die Bayernliga bzw. 
Bezirksoberliga. Herr Olbrich erwiderte mein Mail 
und wünschte auch dem TSV Balzhausen alles 
Gute für die Zukunft. 
Nun wären wir schon bei der Gemeinsamkeit, 
nämlich der gelegentlich kritisierten Zusammen-
arbeit im Fußballjugendbereich, wo auch manche 
Probleme (auch informative) aufgetreten sind.  
Die Schwierigkeiten vor denen die Kameraden 
Hans, Georg & Co. jedes Jahr stehen, sind nicht 
einfach (unterschiedlich starke Jahrgänge, Ver-
letzungen, Ausfälle, pubertäre Phasen usw.). Ich 
beneide sie jedenfalls nicht und bedanke mich 
ausdrücklich für die geleistete Arbeit. 
Den Wechsel mancher Spieler zu anderen Verei-
nen sehe ich ganz gewiss nicht mit Freude, den-
noch bin ich der Meinung, dass alles „im Guten“ 
geschehen und fair zugehen sollte. Wir sollten 
den jungen Leuten auch eine Rückkehr ermögli-
chen und die Türen offen halten. 
Jeder ist bei uns willkommen, um Sport zu trei-
ben. Werden auch gerade durch das Kultusmini-
sterium die gesundheitlichen Aspekte des Sports 
und der Bewegung stark in den Vordergrund ge-
stellt, so sind für mich auch der Gemeinschafts-
sinn und die Kameradschaft das A und O! Sie 
sollten in unserem Wertekonsens ganz oben ste-
hen und werden begleitet und gefördert durch die 
Fairness, Hilfsbereitschaft, Disziplin und Teamfä-
higkeit. Trainingsfleiß, Ehrgeiz, Zuverlässigkeit 
und erreichbare Ziele sollten ebenfalls hinzu-
kommen. (Ganz zu schweigen vom wohl wich-
tigsten Lebenswert, nämlich ein sinnerfülltes (und 
für uns Christen) gottgefälliges Leben zu führen, 
aber damit beschäftigt sich sicher unser Herr 
Dekan). 

Glückwünsche   
 Jugendarbeit  

Sportwerte / Ansichten 



Einen Mangel an diesen Werten, den die Familie 
und Schule nicht beheben kann, kann auch der 
Verein nicht kompensieren. Wir alle, Funktionäre 
und Übungsleiter, sollten nur immer wieder ver-
suchen, mit gutem Beispiel voran zu gehen und 
Voraussetzungen schaffen, die einen guten 
Nährboden bilden.  
Mit der Mehrzweckhalle, den Tennis-Plätzen, den 
Sportplätzen und künftig auch mit dem neuen 
Sportheim haben wir hierfür hervorragende 
Grundlagen geschaffen. Engagierte Übungsleiter 
und auch alle anderen Aktivitäten auch im kultu-
rellen Bereich kommen hinzu. Unsere Jugend 
heutzutage ist anders, hört andere Musik (usw.) 
und hat ein anderes Umfeld, als wir es früher 
hatten. Aber sie ist nicht schlechter, dies beweist 
das hervorragende Engagement beim Sport-
heimbau und bei unseren Pfingsttagen (wobei ich 
alles, was jünger ist als ich, als Jugend bezeich-
ne)! 
 
So lasst uns denn gemeinsam – und es sind 
hierzu alle (auch neue) Mitglieder herzlich einge-
laden – jeder an seinem Platz einen kleinen Bei-
trag zum Wohle unseres Vereins und letztlich 
auch zum Wohle unserer Kinder und Jugendli-
chen bringen. Damit auch die Strophen des Hei-
matliedes meines Vaters weiterhin Gültigkeit ha-
ben: 
„Es liegt ein Ort in Schwaben ............................. 
Ich lieb dich schöne Heimat weit übers Grab hin-
aus“. 
 

Hannes Rudolph 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Die Mu- Ki- Tu Gruppe 
Unsere Kleinsten turnen immer am Donnerstag 
von 15:30 – 16:45 Uhr in der Turnhalle mit Ihren 
Müttern. Es wären aber auch Väter, Omas und 
Opas gerne gesehen. Wir wärmen uns mit unter-
schiedlichen Sportutensilien auf. Während wir 
einen Parkour aus verschiedenen Turngeräten 
aufbauen, singen die Kinder mit ein paar Müttern. 
Durch die Hilfestellung von den Müttern, lernen 
unsere Kinder wo ihre Grenzen sind. Sie verbes-
sern dadurch ihr Gleichgewicht, Wendigkeit und 
Geschicklichkeit. Sie üben sich auch im sozialen 
Bereich, da sie sich in die Reihe einfügen müs-
sen und Rücksicht auf Kleinere oder nicht so ge-
übte nehmen müssen. Wir feiern auch Feste, wie 
das Osterfest, Weihnachten und den Fasching. 
Bei letzterem übten wir wie jedes Jahr auch wie-
der einen Tanz ein. Er hieß „Theo Theo“, er wur-
de ein voller Erfolg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
So haben wir am Pfingstsonntag mit unser „fit“ en 
Mu-Ki-Tu Kinder erfolgreich unseren Tanz wieder 
aufgeführt. Wer jetzt Lust hat mit uns zum Tur-
nen, kommt doch einfach mal vorbei. Wir würden 
uns sehr freuen. Wir turnen bei regem Interesse 
bis zu den Sommerferien. Wir freuen uns auf 
Groß und Klein.            Eure Ulrike Hausmann 

 

Turnen 



 

 
 
 
 
 
4. Nordic Walking Tag  
 
Am Samstag, den 12 Mai 2007 fand der 4.te 
Nordic Walking Tag des TSV Balzhausen statt. 
Bereits überpünktlich standen die ersten Nordic 
Walker um 13:00 Uhr vor dem Sportheim Balz-
hausen, um sich die Strecke vorher schon einmal 
auf den Landkarten einzuprägen. So konnten die 
Läufer der 15-km-Strecke pünktlich um 13:30 Uhr 
starten. Nun trudelten auch langsam die Teil-
nehmer für die 8-, bzw. 12-km-Strecken ein, de-
ren Startschuss dann um 14:00 Uhr fiel. 
 
Es war eine herrlich abwechslungsreiche Strecke 
über Feldwege, durch Wälder und entlang der 
idyllischen Mindel. Durch geschickte Routenpla-
nung war es uns auch dieses Mal gelungen, dass 
sich die 47 Teilnehmer hin und wieder entgegen-
kamen und man alle Teilnehmer mindestens 
einmal zu Gesicht bekam.  
 
An der Mindelbrücke war die Getränkestation 
aufgebaut, an der die Nordic Walker mehrmals 
mit Getränken versorgt wurden. Marion Böck und 
Klaus Weidner waren zeitweise ganz schön be-
schäftigt, um den Durst der Teilnehmer zu stillen. 
Zudem waren sie ein beliebter Ablageplatz für die 
inzwischen zu warm gewordenen Jacken. Das 
Wetter war uns dieses Jahr wieder sehr wohl 
gesonnen und nach anfänglich starker Bewöl-
kung und sehr viel Wind, wurde es immer wärmer 
und windstiller. Einfach optimal zum Nordic Wal-
ken! 
 
Ab 15:30 Uhr trafen dann die ersten wieder im 
Sportheim ein, wo sie von Anita Lochbrunner und 
Sabrina Scheffler empfangen wurden. Die Beiden 
haben sich darum gekümmert, dass sich alle 

Teilnehmer mit Kaffee, Kuchen und köstlichen 
herzhaften Snacks stärken konnten. 
 
Um 16:30 Uhr waren alle wieder gesund im 
Sportheim eingetroffen. Dort gab es zum Ab-
schluss noch eine Tombola. Mit Hilfe des TSV 
Vorsitzenden Johann Rudolph, der als einer der 
wenigen Balzhausener mitgelaufen war, konnte 
ich die großzügigen Preise an die Gewinner ver-
teilen. Ich bedanke mich bei den Spendern Oki 
Sport, Haus der Gesundheit, Impuls Fitness 
World und der DAK. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich auch noch ein-
mal ganz herzlich bei meinen fleißigen Helfern 
und natürlich auch Kuchenbäckern und Snack-
vorbereitern bedanken, ohne die ich so einen 
Nordic Walking Tag nicht ausführen könnte. Dan-
ke! 

             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diana Weidner 



 
 
 
 
TSV-Fußballer machen Sommerpause 
 

Die kurze Rückrunde in der Kreisklasse West 1 
ist nun zu Ende und die TSV-Fußballer um den 
scheidenden Trainer Peter Zanker gehen nun in 
die wohl verdiente Sommerpause. 
Mit einer achtbaren Bilanz beendeten die Fußbal-
ler der ersten Mannschaft die Saison 2006/2007 
in der Kreisklasse West 1. Sie erreichten in der 
abgelaufenen Runde in insgesamt 26 Punktspie-
len und einem Torverhältnis von 47:40 stolze 42 
Punkte. Damit platzierten sie sich auf dem fünf-
ten Tabellenplatz. Auch die zweite Mannschaft 
konnte sich im Mittelfeld der Kreisklasse West 1 
Reserve mit 56:43 Toren in 24 Punktspielen und 
37 Punkten festsetzen. Wie schon in den letzten 
Berichten informiert, ist in dieser Fußballsaison 
nicht immer alles reibungslos abgelaufen. An-
fangs der Saison wurde der Trainer gewechselt. 
Peter Zanker sprang für den zurück getretenen 
Ronny Hon ein. Genügend Punkte wurden dann 
bis zur Winterpause gesammelt, so dass man 
eventuell eine Chance hatte, ganz oben bei den 
besten der Klasse eine nennenswerte Rolle zu 
spielen. Dieses Vorhaben verschwand aber ganz 
schnell wieder, als man die ersten drei Spiele 
nach der Winterpause verlor. Jetzt war es drin-
gend nötig, dass man wieder Punkte nach Balz-
hausen holte, so dass einen das Abstiegsge-
spenst nicht unerwartet böse überrascht. In Kon-
zenberg kam dann die Wende. Mit einem 4 : 1 - 
Sieg konnte man jetzt wieder etwas durchatmen. 
Die darauf folgenden Spiele wurden dann immer 
noch besser und man gewann doch noch einige 
Spiele, die diese gute Platzierung in der Kreis-
klasse West 1 möglich machte. Lediglich das 
Spiel gegen Kleinbeuren (5 : 1 - Niederlage) lässt 
eine Serie von nicht verlorenen Spielen etwas 
trüben. Auf diese Niederlage folgte jedoch dann 
eine Woche später ein Schützenfest und man 
fuhr den höchsten Sieg in der Runde ein – 7:0 - 
Sieg gegen den SV Scheppach. Ganz überbe-

werten sollte man diesen Sieg aber nicht, da der 
SV Scheppach immense personelle Probleme 
hatte, so dass sie sogar mit der zweiten Mann-
schaft nicht einmal antreten konnten. Sehenswer-
te Spiele gab es aber auch noch gegen den SV 
Münsterhausen ( 2 : 0 - Sieg) und gegen den 
zweitplatzierten SV Röfingen (1 : 0 - Sieg). Früh-
zeitig konnten die TSV Fußballer in die Sommer-
pause gehen, da das letzte Punktspiel nicht mehr 
ausgetragen wurde. Der bereits feststehende 
Absteiger SC Bubesheim 2, trat aufgrund perso-
neller Probleme nicht mehr an. Das Spiel wurde 
mit X:0 als gewonnen für den TSV Balzhausen 
gewertet. 
Die Abteilung möchte sich hiermit noch einmal 
ganz herzlich bei unserem Trainer Peter Zanker 
bedanken, dass er uns aus einer äußerst gefähr-
lichen Tabellensituation geführt hat. Peter Zanker 
beendete seine Trainertätigkeit beim TSV Balz-
hausen zum Ende der Saison. 
Neuer Trainer beim TSV Balzhausen in der Sai-
son 2007/2008 wird der in Ziemetshausen woh-
nende Jürgen Miller sein. Aktiv spielte er beim 
TSV Ziemetshausen über viele Jahre in der 
Kreisliga, Bezirksliga und sogar in der Bezirks-
oberliga. Auch in Ziemetshausen übte er schon 
einmal das Traineramt aus. Die Abteilung Fußball 
freut sich auf den neuen Trainer und ist sich ab-
solut sicher, dass er der beste Mann für die TSV-
Kicker sein wird. 
Auch Daniel Sommer wünschen wir alles Gute in 
der kommenden Saison. Er wird den TSV Balz-
hausen verlassen und in der kommenden Saison 
beim TSV Ziemetshausen spielen. 
 

Anmerkung in eigener Sache: 
Die Abteilung / Jugendleitung Fußball beim TSV 
Balzhausen versucht immer das Beste zu geben. 
Auch wenn ein paar Kritiker oft anderer Meinung 
oder Ansicht sind, möchte ich nur darauf hinwei-
sen, dass die erste Mannschaft punktuell die bes-
te Saison seit über zehn Jahren in der Kreisklas-
se West 1 absolvierte. Dies kommt nicht von un-
gefähr.           
 

 Jürgen Kinzel, (2. Abt. – Leiter Fußball) 

Abteilung  Fußball 



 
 
 
 

Seit 2 Jahren haben wir mit der TSG Thannhau-
sen eine Kooperation im Jugendfußball, betrifft 
nur Großfeld mit 11 er Mannschaften. 
Durch diese Kooperation war es uns möglich 
zwei Spiele der C1-Junioren der TSG in der 
höchsten Spielklasse (Bayernliga) nach Balzhau-
sen zu bekommen. 
Mit dem FC Augsburg und dem TSV 1860 Mün-
chen waren zwei Nachwuchsteams bayerischer 
Profiklubs in Balzhausen zu Gast. 
Zum einen ermöglichen wir unseren zahlreichen 
Talenten die Möglichkeit in höheren  
Spielklassen in Thannhausen sich weiter zu ent-
wickeln, zum anderen benötigen wir Spieler aus 
Thannhausen um unsere Jugendmannschaften 
als Spielgemeinschaften in ihren Altersgruppen 
spielen zu lassen. 
 
Zurzeit spielen und trainieren alle unsere D-
Jugendlichen in Thannhausen in der Kreisliga  
D1oder Kreisklasse D2. 
 
Bei den C-Junioren haben wir mit Thannhausen 
eine Spielgemeinschaft, die SG Balzhausen 
(spielt mit wechselndem Erfolg in der Gruppe 1).  
Die Mannschaft um Trainer und Betreuer Goggo 
Hartmann trainiert und spielt in Balzhausen. 
Zu dieser SG hat sich in der Winterpause auch 
der SV Mindelzell angeschlossen. 
 
Bei den B-Junioren verhält es sich gleicherma-
ßen, auch hier haben wir mit Thannhausen eine 
Spielgemeinschaft. Trainer der „B“ ist Holger 
Mayerhörmann.  
Die Mannschaft spielt mit allen Möglichkeiten 
Meister zu werden in der Kreisklasse, doch las-
sen mangelnde Disziplin und Trainingsfleiß dies 
nicht zu. 
Dadurch, dass alle unsere D-Jugendlichen in 
Thannhausen trainieren, haben wir vereinbart, 
dass die B 1 Jugend der TSG jeden Mittwoch in 
Balzhausen mit unserer B-Jugend trainiert. Wir 

mussten bald feststellen, das hier einige Proble-
me auftauchten die so nicht gelöst werden konn-
ten. Seitdem trainieren jeden Mittwoch beiden B-
Jugendmannschaften zeitgleich aber getrennt in 
Balzhausen. 
 
Die Kleinfeldmannschaften im F-Jugendbereich 
werden von Mayer Werner und Jochen Stauda-
cher (F2), Miller Manfreda (F1) sowie die E-
Junioren von Harald Mößner und Günter Reitz 
trainiert und betreut. 
Kurz vor Ende der Kleinfeldsaison belegen die 
Mannschaften folgende Tabellenplätze: 
 
E-Junioren, Gruppe 3,   3.Platz mit 10 Punkten 
aus 7 Spielen und 20:29 Toren 
 
F1 Junioren, Gruppe 3,  2.Platz mit 14 Punkten 
aus 7 Spielen und 26:15 Toren 
 
F2 Junioren, Gruppe 8,  5. Platz mit 4 Punkten 
aus 7 Spielen und 8:28 Toren 
 
Für kommende Saison ist eine Spielgemeinschaft 
mit Thannhausen und Mindelzell im D-Jugend 
und C-Jugendbereich geplant. 
Die A-Junioren wollen wir als eigenständige 
Mannschaft zum Spielbetrieb melden. 
 
Zum Schluss darf ich mich auch im Namen mei-
nes Kollegen Goggo Hartmann bei allen Helfern, 
Trikotwäscherinnen, Fahrer und bei der Fußball-
abteilungsleitung sowie der Vorstandschaft für 
die Unterstützung bedanken. 
Besonders bedanke ich mich bei den Betreuern 
der einzelnen Mnnschaften für Ihren großen Ein-
satz und die Bereitschaft im Jugendfußball mit zu 
helfen. 
 

J. Miller, Jugendleiter  

 
 

Jugendfußball 



Jugendleitung 
 

 
 
 

 

 
 

Zeltlager 2007 
 

Das Zeltlager findet dieses Jahr vom 
 

27. Juli - 29. Juli  2007 statt. 
 
(Ausweichtermin 03.08. - 05.08.2007). 
 

Das Motto lautet heuer „Cars“. 
 
Anmeldeformulare liegen ab sofort in der Turn-
halle auf (beim Hallenbelegungsplan) oder sind 
bei VJL Harald Mößner, Blumenstr.3, Balzhausen 
erhältlich. 
 

Anmeldeschluß ist 
 
Montag der 08. Juli 2007 !!! 
 

Harald Mößner, Vereinsjugendleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Licht und Schatten kennzeichnen Saison 
 
Die erste Mannschaft muss nach nur einjährigem 
Gastspiel in der Kreisliga I wieder den Gang in 
die Kreisliga II antreten. Die zweite Mannschaft 
sicherte sich am letzten Spieltag mit einem Sieg 
gegen den schon als Absteiger feststehenden SV 
Mindelzell III den Verbleib in der Kreisliga III, in 
der nächstes Jahr auch die dritte Mannschaft des 
TSV spielt. Die vierte Mannschaft erreichte in der 
Kreisliga IV der 4er Mannschaften einen respek-
tablen vierten Platz. 
 
Die 1. Mannschaft musste sich in vielen Partien 
denkbar knapp dem Gegner geschlagen geben 
und konnte sich so im Laufe der Saison nie aus 
der Abstiegszone entfernen. Als Ziel für die 
nächste Saison haben sich die Mannen um Kapi-
tän Theo Zott den sofortigen Wiederaufstieg ge-
setzt.     
In einer sehr ausgeglichenen Kreisliga III war es 
im Abstiegskampf bis zuletzt spannend. Die zwei-
te Mannschaft um  Kapitän Wilfried Neu konnte 
sich erst am letzten Spieltag durch den knappen 
Sieg im Lokalderby  gegen den SV Mindelzell III 
(9:7) endgültig aller Abstiegssorgen entledigen. 
Der dritten Mannschaft um Kapitän Stefan 
Rothmayer gelang heuer erstmalig nach Wieder-
gründung dieser Mannschaft der langersehnte 
Aufstieg in die Kreisliga III. Dieselbe Mannschaft 
holte zum Saisonausklang auch noch den 1. 
Platz in ihrer Leistungsklasse beim Jubiläumspo-
kalturnier des SV Mindelzell. Die vierte Mann-
schaft unter Federführung von Kapitän Josef 
Baur (4. Platz Kreisliga IV 4er Mannschaften) 
kann mit der erzielten Platzierung zufrieden sein, 
war man doch mit den vorderen Mannschaften 
auf gleicher Augenhöhe und hätte mit etwas 
mehr Glück noch den ein oder anderen Tabellen-
platz nach oben klettern können. Aufgrund der 
sehr guten personellen Situation in der nächsten 

Saison wird die vierte Mannschaft wieder am 
Punktspielbetrieb der 6er Mannschaften in der 
Kreisliga IV teilnehmen. 

Stefan Rothmayer, stellv. Abteilungsleiter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: III. Mannschaft (Aufsteiger in die Kreisliga III) 
v.l.n.r. Christian Fischer, Andreas Schropp, Kapitän Stefan 
Rothmayer, Alex Faith, Johann Wieser und Markus Edel-
mann (es fehlt Andreas Schütz)     
 
Starke Leistung der Buben und Mädchen 
Das „Aushängeschild“ der Abteilung sind zwei-
felsohne die erste Buben- und die Mädchen-
mannschaft. Beide spielten eine gute Saison in  
der Bezirksliga II und erkämpften sich einen fünf-
ten bzw. sechsten Tabellenplatz. 
Es machte nicht nur unserem Jugendleiter Tho-
mas Baur, sondern auch den Zuschauern sicht-
lich Freude was für einen super Tischtennis die 
Buben und Mädchen boten. 
Sorgenkind hingegen war die zweite Jugend-
mannschaft. Sie beendete die Saison in der  
Kreisliga II mit  „Erhalt der roten Laterne“. 
 

II- Kreisjugendranglistenturnier 
Der TSV war mit sechs Spielern vertreten. In ei-
nem starken Teilnehmerfeld erkämpften sich 
Konrad Baur einen hervorragenden zweiten Platz 
nd Theresa Wieser wurde vierte bei den Mäd-
chen. 

Abteilung Tischtennis 
 



Aussichten auf die kommende Saison 
 
Erneut mit sieben Mannschaften startet die Abtei-
lung in die Saison 2007 / 2008. 
Ziel der ersten Herrenmannschaft ist der Wieder-
aufstieg in die Kreisliga I. 
Die zweite- und dritte Herrenmannschaft spielen 
in der gleichen Kreisliga III. Wobei die zweite 
einen Platz in der Tabellenmitte anstrebt und die 
dritte als Aufsteiger nur ein Ziel hat, den Abstieg 
zu vermeiden. 
Erstmals geht die vierte Mannschaft als „Sech-
ser-Mannschaft“ in der Kreisliga IV ins Rennen. 
Sie wird mit Sicherheit den einen oder anderen 
Sieg landen. 
Im Jugendbereich ist der TSV mit zwei Teams in 
der Bezirksliga II vertreten. Heuer reden die Bu-
ben ein Wörtchen um die Meisterschaft mit. Die  
Mädchen peilen die Tabellenmitte an. 
Die zweite Bubenmannschaft startet erneut in der 
Kreisliga II. Für sie sollte heuer mehr als die „rote 
Laterne“ drin sein. 
 
Für die kommende Saison intensiviert die Abtei-
lung das Jugendtraining. D.h. es haben sich Ge-
org Schütz sen. und Andreas Schropp bereit er-
klärt Thomas Baur und Herbert Wieser zusätzlich 
im Jugend-Training zu unterstützen. 
Somit kann ein gezieltes Jugendtraining aufge-
baut werden, was sich auf kurz oder lang in den 
Leistungen wieder spiegelt. 
Also Buben und Mädchen am Dienstag, den 28. 
August um 18.Uhr geht’s wieder los mit Tisch-
tennis.  
 
Falls jemand von den Erwachsenen Interesse am 
Tischtennissport hat, so kann er oder sie ganz 
zwanglos beim Training oder Spiel vorbeischau-
en. 
 

Herbert Wieser, Abteilungsleiter 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Abnahme des deutschen Sportabzeichens 
 
Jeweils dienstags bis zum 24.07.2007 bieten wir 
auf dem Sportplatz des TSV Balzhausen zwi-
schen 16:15-17:15 das Training und die Abnah-
me des deutschen Sportabzeichens an. Es sind 
unterschiedliche Sportarten zu absolvieren, wobei 
es hier vielfältige Wahlmöglichkeiten gibt. An-
hand von Tabellen kann sich jeder seine „beste“ 
Sportart pro Themenbereich auswählen. Für die, 
die dienstags keine Zeit haben, bieten wir am 
Samstag, den 14.07.2007 die Abnahme ab 17:00 
Uhr an. Das Schwimmen werden wir am Sonn-
tag, den 15.07.2007 gemeinsam ab 8:30 Uhr in 
Krumbach im Freibad durchführen. 
Für den 14. und 15.07. bitten wir um telefonische 
Anmeldung. Auf rege Teilnahme und in der Hoff-
nung dieses Jahr mindestens 20 Sportabzeichen 
abzunehmen freuen sich: 
 

Rosemarie Stark Tel: 08281/6396, 
Diana Weidner Tel: 08281/797269, 
Ulrike Katz Tel: 08284/928543 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sportabzeichen 



 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


